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                   Rundschreiben 07-2025 - 22.03.2025 

Korrektur Aufwandmenge Rinpode 

Im letzten Rundschreiben hat sich ein Fehler 
eingeschlichen: Rinpode hat eine Aufwand-
menge von 26 ml/ha, als 0,026 l/ha. 

Pflanzenschutz in Zuckerrüben 

Häufig wird die Frage nach der Kombination 
von Glyphosat-Anwendung im Nachauflauf und 
Zumischung von Metamitron gestellt. 
Insbesondere auf Flächen mit erwartetem 
stärkerem Auflauf von Vögelknöterich, Aus-
fallraps und Gänsefuß ist eine Zumischung von 
1,5-2,0 l/ha Metamitron 700-Produkten zu den 
zugelassenen Glyphosatprodukten möglich. 
Die nachfolgende Wirkung von Metamitron ist 
stark abhängig von der Bodenfeuchtigkeit. 
 
Der Wegfall von Debut lässt sich nur teilweise 
kompensieren durch: 
- Zugabe von Venzar (250 ml/ha, überwiegend 

Bodenwirkung) in NAK 1-3 gegen Vogel-
knöterich, Kamille, Bingelkraut und Amarant 

- Zugabe von Rinpode in NAK 1-3 (26 ml/ha) 
gegen resistenten Gänsefuß, Bingelkraut, 
Hundspetersilie, Amarant. Achtung: die Not-
fallzulassung bezieht sich nur auf die 
Bekämpfung von resistentem Weißen 
Gänsefuß. 

Einkürzung Wintergerste 

Um die Wintergerste nachhaltig einzukürzen, 
ist oft eine Doppelbehandlung notwendig. 
Mehrzeilige Sorten sind lageranfälliger und 
benötigen die höheren Aufwandmengen. Erster 
(wichtigster) Termin ist das EC31/32). Moddus 
(oder andere Trinexapac-Produkte) mit 0,4-0,6 
l/ha oder Prodax mit 0,5-0,7 l/ha sind hier die 
Standardprokte.  
Falls eine erste Einkürzung erst nach EC 33 
stattfinden kann, ist Medax Top 0,5-1,0 l/ha 
(oder Fabulis OD) zu empfehlen. Diese 
Produkte (ca. Tage 3-5 Wirkung auch bei kühlen 
Temperaturen von 10-12°C) kürzen zu diesem 

Termin zwar keine unteren Halmbereiche mehr 
ein, jedoch deutlich im oberen Bereich. Ab EC 
39 kann Ethephon (z.B. 0,2-0,4 l/ha Cerone 660) 
nachgelegt werden, mindestens 16°C voraus-
gesetzt.  

Herbizideinsatz in Sojabohnen  

Die wärmeliebende Sojabohne hat eine lang-
same Jugendentwicklung und reagiert in dieser 
Phase sehr empfindlich gegen Unkrautkon-
kurrenz. Flächen mit sehr hohem Unkraut-
besatz und Disteln oder Winden scheiden für 
den Sojaanbau aus. Wichtig für den Bekämpf-
ungserfolg ist eine ordnungsgemäße Aussaat (4-
5 cm tief) in einen abgesetzten, feinkrümligen, 
trockenen Boden. Eine Vorauflaufbehandlung 
mit breit wirksamen Produkten ist empfehlens-
wert, da für den Nachauflauf nur wenige Herbi-
zide zur Verfügung stehen und die Verträglich-
keit der Produkte im VA in der Regel besser ist. 
Aber auch im VA kann die Sojabohne auf eine 
hohe Wirkstoffbelastung (starke Nieder-
schläge nach der Behandlung) mit Metri-
buzin (Sencor, Artist) oder Pendimethalin 
(Stomp Aqua) je nach Sorte sehr empfind-
lich reagieren. 
Folgende Tankmischungen haben sich im VA 
bei breiter Verunkrautung bewährt (s. Tabelle): 
 Sencor WG 0,3kg/ha+Spectrum 0,8 l/ha 

+Centium 36 CS 0,20 l/ha (auch Amarant, 
Nachtschatten) 

 Sencor WG 0,3-0,4 kg/ha+Centium 36 CS 
0,20 l/ha 

 Artist 1,5-2 kg/ha+Centium 36 CS 0,20 
l/ha (Windenknöterich) od .Spectrum 0,8 
l/ha (Nachtschatten,Amarant) 

 Stomp Aqua 1,5-2,0 l/ha+ Spectrum 0,75-1 
l/ha (metribuzinempfindliche Sorten) 

 Centium 36 0,25 l/ha+Quantum 2,0 l/ha 
Bei nicht ausreichender Wirkung des VA sind im 
Nachauflauf noch möglich: 
Clearfield Clentiga 1,0+1,0 l/ha oder  
2x7,5 g/ha Harmony SX+Trend 0,3 l/ha im 2-
4 Blattstadium der Unkräuter. Bei fehlender 
Wachschicht sind  Wuchshemmungen möglich.
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Mit freundlichem Gruß 
Knut Behrens, Norbert Rothhaar, Achim Schröer, Maximilian Stork, Thomas Keller 

Unkrautbekämpfung Sojabohnen 2025
Preise für mittlere bzw. Großgeb.Stand: Februar 2025
Produkte Aufwandmenge Preis/ha Termin Bemerkung
Artist 1,5-2,0 l/ha 57,00-76,00 VA Leichte Böden 1,5 l/ha, Sortenverträglichkeit beachten
Centium 36 0,25 l/ha 34,00 VA beste Windenknöterichwirkung, 0,2 l/ha in Kombination mit Artist
Stomp Aqua 2,6 l/ha 49,00 VA Mindestsaattiefe 5 cm
Spectrum plus 4,00 l/ha 83,50 VA Lücke Klette, Windenknöterich
Spectrum 0,8 l/ha 29,50 VA Kombinationspartner, VA bis Durchstoßen
Stomp Aqua +Spectrum 2,0 l/ha+0,75 l/ha 68,00 VA bei Metribuzin empfindlichen Surten
Sencor Liquid 0,3-0,4 l/ha 15,90-21,20 VA Leichte Böden 0,3 l/ha, Sortenverträglichkeit beachten
Centium 36++Sencor+Spectrum 0,2+0,3+0,8 l/ha 71,00 VA große Breitenwirkung

Centium 36+Quantum 0,25+2,0 l/ha 76,00 VA gute Breitenwirkung
Centium 36+Artist 0,2+2,0 l/ha 110,00 VA große Breitenwirkung, Schwäche Amarant

Clearfield Clentiga+Dash 1,0+1,0 l/ha 57,00 NA Stad. 11-25

Harmony SX 2x7,5 g+0,3 l/haTrend 21,00 NA 2-4 Blattstad. Soja, Zusatz Trend verstärkt die Wirkung

Fusilade Max 0,8-1,0 l/ha 21,40-26,70 NA Gräser, Quecke doppelte Menge

Gramfix 1,5 l/ha 18,30 NA Gräser,Quecke 2,5 l/ha

Fokus Aktiv Pack 1,5-2,0+1 l/ha 48,60-64,80 NA Quecke bis  2,5 l/ha, immer plus 1,0 l/ha Dash
Agil-S, Zetrola,Ready 0,8 l/ha 17,60 NA Quecke 1,5 l/ha

Targa Super 1,5 l/ha 15,00 NA Quecke 2,5 l/ha


